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• 19.11.2019: Arbeitsplatzgrenzwert für Dämpfe und 
Aerosole bei der Heißverarbeitung von Bitumen von 
BMAS (durch TRGS 900):

1,5 mg/m3 

(Bitumenkondensatstandard)

• zunächst für 5 Jahre ausgesetzt, bis 31.12.24

– Übergangszeit, in der die Bauwirtschaft eine 
Branchenlösung mit Maßnahmen zur Einhaltung 
Grenzwert erarbeitet (mit BG BAU und IG Bauen-
Agrar-Umwelt)

• Verlängerung der Aussetzung für Walzasphalte
genehmigt bis 31.12.26, für Gussasphalte (und 
Abdichtungsarbeiten) bleibt 31.12.24 bestehen

Grundlagen
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Entstehungsweg kurzgefasst

MAK-Kommission veröffentlicht jährlich zum 1.7. eine überarbeitete MAK-Werte Liste 

– dort auch Heißverarbeitung von Bitumen aufgeführt und eingestuft

– diese MAK-Werte haben (seit 2005) lediglich den Status einer Empfehlung

Bearbeitung der Werte aus dieser Liste im Ausschuss für Gefahrstoffe (AGS) 

AGS gibt seine Empfehlungen an das Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) 

BMAS setzt verbindliche Arbeitsplatzgrenzwerte fest (durch TRGS 900)

Grundlagen
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Wege zur Einhaltung des AGW
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Gemäß STOP-Prinzip der Gefahrstoffverordnung!

1.Substitution des Gefahrstoffs 

- Bitumen als Bindemittel ersetzen?

- Temperaturabsenkung vornehmen? (allein nicht ausreichend?!)

Wege zur Einhaltung des AGW
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Gemäß STOP-Prinzip der Gefahrstoffverordnung!

2. Technische Maßnahmen 

- Absaugungen? (allein nicht ausreichend?!)

Wege zur Einhaltung des AGW
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Gemäß STOP-Prinzip der Gefahrstoffverordnung!

3. Organisatorische Maßnahmen - Personalrotation

- Automatisierung

4. Persönliche Schutzausrüstung - Atemschutzmasken

Quelle: SKS-gmbH.com

Wege zur Einhaltung des AGW
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Bisher umgesetzte Maßnahmen
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Ständige Mitglieder Gäste

• seit Januar 2020
• koordiniert Aktivitäten der Industrie

Koordinierungsausschuss Bitumen

Bisher umgesetzte Maßnahmen
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Quelle: Marc Wählen, Bauindustrieverband Nordrhein-Westfalen e.V.

Expositionen beim maschinellen Einbau von Gussasphalt
bis 2019 und seit 2020

1,5 !
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Bisher umgesetzte Maßnahmen
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Bisher umgesetzte Maßnahmen

1,5 !

Quelle: Rundbrief des KoA-BitBohlengänger Fertigerfahrer Walzenfahrer

Expositionen beim maschinellen Einbau von Walzasphalt bis 2019, 2020-2023 und seit 2024
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Quelle: FH Münster

Bisher umgesetzte Maßnahmen
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Weiteres Vorgehen
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Weiteres Vorgehen

Quelle: Leitfaden für Expositionsmessungen von Dämpfen und 
Aerosolen aus Bitumen auf Walzasphaltbaustellen ab 2025
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Ausrüstung FerƟger mit Absaugung→ Monitoring

→ Voraussetzung für 
BG-Förderung!
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Weiteres Vorgehen
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 Neue Messreihe auf Baustellen

 Arbeitsmedizinische Vorsorge, Gefährdungsbeurteilung

 Schulung, Information

 Erprobung weiterer Additive im Rahmen der „Erprobungsstrecken“

 Kommunikation mit Auftraggebern intensivieren (TA-Maßnahmen ausweiten)

Weiteres Vorgehen
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Was ist Temperaturabgesenkter Asphalt?
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Bisher: Neu (Schlussentwurf):

Was ist Temperaturabgesenkter Asphalt?
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Technisches Informationspapier des DAV

• Definition „Niedrigtemperaturasphalt“

• Informationen über die Wiederverwendbarkeit

• Auswirkung auf Umwelt- und Gesundheitsschutz

• Herstellung, Transport, Einbau und Verdichtung 

• Organische, chemische sowie mineralische Zusätze

• Schaumbitumen

… jetzt Sprachregelung „Temperaturabgesenkte Asphalte“

Was ist Temperaturabgesenkter Asphalt?
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Verfahren zur Herstellung von temperaturabgesenktem Asphalt 

Viskositätsminderung 
des Bitumens

Verringerung der 
Oberflächenspannung 

des Bitumens

Vergrößerung des 
Bitumenvolumens

Organische VVZ Oberflächenaktive / 
chemische Zusätze

Schaumbildung

Mineralische 
Zusätze

Schaum-
bitumen

Was ist Temperaturabgesenkter Asphalt?
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ARS 13/2025

• vereinfacht Regelungen zur Durchführung von 
Erprobungsstrecken mit TA-Walzasphalt des 
ARS Nr. 09/2021 

Was ist Temperaturabgesenkter Asphalt?
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Was ist Temperaturabgesenkter Asphalt?
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Fazit und Ausblick
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 Große aber lösbare Herausforderung für die gesamte 

Branche

 Maschinentechnische Umstellung in vollem Gang

 Weitere Erprobungsstrecken für temperaturabgesenkte 

Asphalte dringend benötigt!

 Artikel zum Thema in Fachzeitschriften, z.B. ,,asphalt‘‘!

Fazit und Ausblick
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Energieeinsparung ca. 15 %

 B9 Germersheim

 Schaumbitumen

Quelle: Dr. Hermann Heppenheimer, Asphaltmischwerk Landau Juchem KG 

Fazit und Ausblick
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Chancen/Vorteile

• Reduzierung von Emissionen

• Verbesserung der 
Arbeitsbedingungen

• Energieeinsparung
(bei Herstellung von 
Asphaltmischgut)

• geringere Bindemittelalterung
(Kurzzeitalterung bei der 
Asphaltherstellung)

• Frühere Verkehrsfreigabe
(nur bei bestimmten Zusätzen)

• …

• Umrüsten der Einbaugeräte mit 
Absaugeinrichtung

• Umrüsten der Asphaltmischanlagen

• Beibehaltung der hohen 
Wiederverwendung von Asphalt

• Beibehaltung der Qualität der fertigen 
Asphaltschicht

• Einbau bei ungünstiger Witterung 
und im Handeinbau 

• Herstellung von ausreichendem 
Schichtenverbund

• …

Herausforderungen
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Der Weg zur Umweltproduktdeklaration

(Environmental Product Declaration = EPD)
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Was ist eine EPD?

• EPD - Environmental Product Declaration = Umweltproduktdeklaration 

• beschreibt Baustoffe/Bauprodukte im Hinblick auf ihre Umweltwirkungen 

• bezieht sich auf den gesamten Lebenszyklus 

• basiert auf internationalen Normen: ISO 14025 + EN 15804

 Grundlage für die Nachhaltigkeitsbewertung von Bauwerken



DAV Informationsveranstaltungen 2025Thomas Reschke, DAV e.V. 31

Typen von EPDs (im Rahmen des IBU-EPD-Programms) 
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Ist eine EPD bereits notwendig?

• (noch) keine generelle Pflicht,  aber zunehmende Nachfrage
• Bedarf durch EU-Bauproduktenverordnung (EU-BauPVO):

EPDs liefern diese Informationen…
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• Produktkategorieregeln (Product Category

Rules, PCR)

 „Rechenregeln“

 Teil A = allgemeine Anforderungen

 Teil B = Anforderungen für ein 

Material/einen Baustoff

 c-PCR = spezifische Rechenregeln

• Vom DAV erarbeitet, aber gerade in 

Aktualisierung! ( www.asphalt.de)

Grundlagen
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Erstellungsprozess
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Warum EPDs?

• Objektivität & Transparenz: Geprüfte, öffentlich zugängliche Umweltinformationen

• Nachhaltiges Bauen: Grundlage für Planung, Beschaffung und Gebäudebewertung

• Marktvorteil: Stärkung der Wettbewerbsposition und Zugang zu Bauprojekten

• Unternehmensstrategie: Förderung von Effizienz- und Nachhaltigkeitsoptimierung

Mehrwerte
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• LCA für PmB durch EUROBITUME in Erarbeitung

• DAV erstellt Durchschnitts-EPDs für 

 Asphalttragschicht
 Asphaltbinderschicht
 Asphaltdeckschicht
 derzeit Datensammlung

• EU-BauPVO greift schrittweise

Wie geht‘s weiter?
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Wir sitzen alle in einem Boot!
Dipl.-Ing. Thomas Reschke

Deutscher Asphaltverband e.V.

Ennemoserstraße 10

53119 Bonn

Tel.: +49 228 97965 - 0

Fax: +49 228 97965 - 11

Email: reschke@asphalt.de

www.asphalt.de


